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Weltweite Einflüsse auf Invasionen

Welthandel

Landnutzungs-
 wandel

Bevölkerungs-
 wachstum

Invasionen

Klimawandel
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Themen der Tagung

Entwicklung 
effektiver 
Management-

 methoden

Risikoanalysen, 
Bewertung

Datenbanken

Erfassung von 
Organismen per 
Fernerkundung, molekularer 
Analysen (Algen, Plankton)

Modellierung von 
zukünftigen Szenarien

Invasionsbiologie

Untersuchung invasiver 
Organismen (Genetik, Biologie, 
Ökologie)

LINK

http://neobiota2012.blogspot.de/
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Datenbanken 

derzeit weltweit mehr als 200 Datenbanken zu Neobiota online
gute Internetdatenbanken sind sehr aufwendig:
•

 
Datenbankdesign

•

 
Datenbasis

•

 
Datenqualität

•

 
Kontrolle und Aktualisierung der Datenbanken

•

 
enge Zusammenarbeit der Betreiber, Datenlieferanten und -nutzer
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Datenbanken –
 

DAISIE   
www.europe-aliens.org

Information 
für 12046 
Neophyten, 
Neozoen, 
Neomyceten

2568 
Experten

Liste der 
„100 
schlimmsten 
invasiven 
Arten 
Europas „

http://www.europe-aliens.org/
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Datenbanken –
 

EASIN   
http://easin.jrc.ec.europa.eu/

Zusammenführung 
der Information 
über invasive 
Arten aus 
verschiedenen

 europ. 
Datenbanken

online seit 
12.09.2012, noch 
nicht voll 
funktionsfähig

http://easin.jrc.ec.europa.eu/


Ergebnisse Neobiota-
Konferenz 2012

Datenbanken –
 

NOBANIS   
www.nobanis.org

Datenbank 
für Nord-

 
und 

Mitteleuropa

factsheets

http://www.nobanis.org/
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Datenbanken –
 

KORINA  
www.korina.info

Datenbank für 
Sachsen-Anhalt!

Verbreitungs-

 karten

Vorstellung von 
Arten

Fundmeldung 
online möglich

Überarbeitung 
läuft, Hinweise 
sind willkommen!

http://www.korina.info/?q=node/5
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Erfassung von Neophyten per 
Fernerkundung

Riesen-Bärenklau  und Japan. Staudenknöterich : automatische Analyse von VHR-

 Satellitenbildern

 
+objektbasierte Bildanalyse (object-based

 
image analysis

 
-

 
OBIA)  

Vorteile: verbesserte Erfassung der Verbreitung und dadurch effizienteres Management

MÜLLEROVÁ, J. & N. DURIC (2012): Remote

 

sensing

 

in invasive plant ecology? Detection, monitoring

 

and control

 

of alien

 

herb species. S. 117 in: GEIB GRUPO ESPECIALISTA EN 
INVASIONES BIOLOGICAS (ed.): "Neobiota 2012" 7 th

 

European Conference

 

on Invasive Alien

 

Species. Abstracts. 
MÜLLEROVÁ, J., J. PERGL & P. PYŠEK (2012): Plant invasions

 

recorded

 

by

 

remotely

 

sensed

 

data, comparison

 

of different data

 

sources. S. 541(ed.): Proceedings

 

of the

 

4th 

GEOBIA, May 7-9, 2012 -

 

Rio de Janeiro -

 

Brazil.

Course

 

segmentation

 

Fine segmentation

 
Classification

 

results
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Alternativen zu invasiven Pflanzen-
 

AlterIas
 (Belgien) www.alterias.be

Das EU-Projekt 
LIFE+Kommunikation: AlterIas

•

 
Das Bewusstsein der 

Ziergärtner wecken
•

 
Erkennung von Alternativen 

und einer guten vorbeugenden 
Ausübung dieser Alternativen. 
•

 
Begleitung dieser Akteure 

bei ihrer Anwendung
Im gesamten Projektverlauf 
sollen die Zielgruppen durch 
vielfältige 
Kommunikationsmittel 
informiert werden: Internet, 
DVD, Faltblätter und 
Ratgeber, Konferenzen, 
Medienkommunikation, usw.

http://www.alterias.be/
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Hier einige Beispiele: 

•

 
Die schwarze Liste der invasiven 
Pflanzen kennen

•

 
Keine gebietsfremden Pflanzen 
anbauen

•

 
Den Anbau von einheimischen 
Pflanzen bevorzugen

•

 
Grünabfälle, die gebietsfremde 
Pflanzenenthalten, nicht in der 
freien Landschaft entsorgen... sie 
können dort wieder wachsen.

Es gibt Alternativen. Die Einhaltung weniger 
einfacher Verhaltensregeln genügen, um 
gemeinsam die Risiken der Einführung 
invasiver Pflanzen verringen.

Alternativen zu invasiven Pflanzen-
 AlterIas

 
(Belgien) www.alterias.be

http://www.alterias.be/
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Kampagne zur Vermeidung der Einschleppung 
von invasiven Wasserpflanzen in Großbritannien

RENALS, T. 
(2012): Rapid 
Response in 
Great Britain. 
Powerpoint-

 
Präsentation 
Neobiota 2012  
Environment

 
Agency.  27 S. 

LINK

https://secure.fera.defra.gov.uk/nonnativespecies/beplantwise/
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Schnelle Reaktion auf Einwanderung 
invasiver Arten in Großbritannien

RENALS, T. (2012): Rapid Response in Great Britain. Powerpoint-Präsentation Neobiota 2012  
Environment Agency.  27 S.

LINK
Olivier Pichard

Großblütiges Heusenkraut

Die Art ist in Europa aus den 
Niederlanden, Belgien, 

Frankreich, der Schweiz und aus 
Deutschland bekannt.

Der Erstnachweis der Art gelang 
im Jahr 2004 in einem Nebenarm 

der Leda in Niedersachsen.
www.aquatischeneophyten.de

https://secure.fera.defra.gov.uk/nonnativespecies/factsheet/factsheet.cfm?speciesId=2087
http://www.aquatischeneophyten.de/
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Schnelle Reaktion auf Einwanderung 
invasiver Arten in Großbritannien

Es wurde 
geschätzt, dass 
die frühe 
Beseitigung des 
Großblütigen 
Heusenkrautes

 73.000 £

 

kosten 
wird. Dagegen 
wurde von Kosten 
bis zu 242 Mill. £

 ausgegangen, 
falls die Pflanze 
sich in Groß-

 britannien

 etabliert.

RENALS, T. (2012): Rapid Response in Great Britain. Powerpoint-Präsentation Neobiota 2012  Environment

 

Agency.  27 S.



Ergebnisse Neobiota-
Konferenz 2012

Biologische Bekämpfung von Japanischem 
Staudenknöterich durch CABI www.cabi.org

Das Internationale Zentrum für Landwirtschaft und 
Biowissenschaften (CABI):

•

 

seit 2000 Erforschung Biolog. Kontrolle von Japanischem 
Staudenknöterich

•200 Organismen auf Eignung getestet, Auswahl von 2 geeigneten 
Organismen

Jährliche Kosten durch Japanischen Staudenknöterich:  
166 Mill. Pfund in Großbritannien

Unter biologischer 
Schädlingsbekämpfung

 

versteht man 
die bewusste Einbringung von Viren

 oder Lebewesen durch den 
Menschen, um die Population 
bestimmter („schädlicher“) Tiere oder 
Pflanzen zu dezimieren. Hierbei wird 
meist auf Organismen 
zurückgegriffen, die als natürliche 
Feinde (Räuber, Schmarotzer und 
Krankheitserreger) der 
unerwünschten Art bekannt sind. 
WIKIPEDIA

jährliche Kosten durch Fallopia japonica 166 
Mill. Pfund in Großbritannien

CABI ist eine weltweit agierende nonprofit

 
Forschungs-

 

und Entwicklungsorganisation. 
Arbeitsschwerpunkte sind Landwirtschaft und 
Umwelt.

D.Elias D.Elias

http://www.cabi.org/
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jährliche Kosten durch Fallopia japonica 166 
Mill. Pfund in Großbritannien

CABI ist eine weltweit agierende nonprofit

 
Forschungs-

 

und Entwicklungsorganisation. 
Arbeitsschwerpunkte sind Landwirtschaft und 
Umwelt.

D.Elias D.Elias

Ausbreitung: erfolgreiche Organismen 
erreichen nahezu alle Populationen ihrer 
Zielart

Sicherheit: Weniger als 5% aller 
freigelassenen Organismen wurden 
jemals beobachtet, dass sie andere 
Organismen fressen

Gute Gründe für biolog. Schädlingsbekämpfung

Biodiversität: Kontrolle einer Art ohne 
Beeinträchtigung der Nachbarvegetation

Kosten: Kosten/Nutzen –Verhältnis von 30 Projekten 
war im Durchschnitt bei 1:200

Nachhaltigkeit: langfristige Wirkung

Das Internationale Zentrum für Landwirtschaft und Biowissenschaften (CABI):

Biologische Bekämpfung von Japanischem 
Staudenknöterich durch CABI www.cabi.org

http://www.cabi.org/
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Psyllid, Aphalara

 

itadori

 

Shinj
Unterordnung Pflanzenläuse

 

(Sternorrhyncha)
Überfamilie Blattflöhe (Psylloidea) 
Familie Psyllidae
CABI arbeitet seit 2000 an der Erforschung 
Auswirkungen auf 89 Pflanzenarten getestet
2010 Freisetzung genehmigt, 2010-12 wiederholte 
Freisetzung in geringer Zahl unter Beobachtung
LINKCABI

zur Kontrolle der Staudenknöteriche wird 
außerdem ein Pilz geprüft: Mycosphaerella

 polygonii-cuspidati

 

Hara, 

derzeit Analyse der Art, dann Risikoanalyse

LINK

CABI

Biologische Bekämpfung von Japanischem 
Staudenknöterich durch CABI

http://www.cabi.org/?page=1017&pid=5589&site=170
http://www.cabi.org/japaneseknotweedalliance/?site=139&page=356
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Kontrolle des Großen Algenfarns mit dem Rüsselkäfer 
Stenopelmus

 
rufinasus

 
-

 
www.azollacontrol.com

Stenopelmus

 
rufinasus

 
, heim. in 

Nordamerika, seit 1921 in 
England und seit 1928 in 
Deutschland bekannt

wird in Großbritannien bereits 
zur Kontrolle des Algenfarns 
eingesetzt

CABI

CABI

NNSS

http://www.azollacontrol.com/
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Biologische Schädlingsbekämpfung 
durch CABI www.cabi.org

weitere Arten, zu deren Kontrolle derzeit Möglichkeiten der Biolog. Schädlingsbekämpfung geprüft werden

Beifuß-

 
Ambrosie

Drüsiges 
Springkraut

Großer 
Wassernabel

Kanad. 
Goldrute

Großblütiges 
HeusenkrautOlivier Pichard

http://www.cabi.org/
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Vielen Dank!
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